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Die Zeiten, in denen Patienten den Göttern in Weiß blind vertraut 

haben sind schon lange vorbei. Doch das wahre Ausmaß der 

Missstände im Gesundheitsbereich, lässt auch gut informierte 

Patienten regelmäßig fassungslos zurück. Da operiert ein Arzt 

trotz zittriger Hände und verursacht einen Kunstfehler nach dem 

anderen. Ein Gynäkologe führt überdurchschnittlich viele 

Kaiserschnitte bei seinen Patientinnen durch, jedoch nicht weil 

es medizinisch notwendig wäre, sondern weil sich 1. damit gut 

Kasse machen lässt und 2. weil man so die eigene Freizeit 

besser planen kann. Von den vielen IGeL-Leistungen ohne 

nachweisbaren Nutzen für die Patienten und den zahllosen 

vorschnellen Operationen wollen wir an dieser Stelle gar nicht 

erst anfangen. 

Doch warum werden Patienten in Deutschland nicht von den 

zuständigen Aufsichtsbehörden geschützt? In einem Land, das 

Verbraucherschutz ansonsten immer groß schreibt? Was läuft 

also schief in unserem Gesundheitssystem? Diese Fragen 

beantwortet Anette Dowideit in ihrem neuen Buch „Vorsicht 

Arzt!“. Sie dringt in die Niederungen der „ärztlichen 

Selbstverwaltung“ vor und hakt nach, ob sich so manche 

ärztliche Verordnung noch mit dem ärztlichen Berufsethos in 

Einklang bringen lässt. 


